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GEMEINDEDIREKTION DES KANTONS SCHAFFHAUSEN  

 

VORWORT  

 

Wir leben in einem republikanisch-schlichten Staatswesen. Die Verleihung von Ehrentiteln, Orden, usw. ist sehr selten, ja verpönt oder sogar ver-

fassungsmässig untersagt. Ausnahmen bilden grosso modo die akademischen Titel und die Verleihung des Ehrenbürgerrechtes auf der politischen 

Ebene.  

 

Umso aufschlussreicher ist es, einmal einen Überblick zu erhalten über die Verleihung des Ehrenbürgerrechtes in unserem Kanton im Verlaufe der 

letzten Jahrzehnte. Unser Bürgerrechtsdienst hat sich dieser (freiwilligen) Aufgabe unterzogen. Auch wenn er für die Vollständigkeit keine absolute 

Garantie übernehmen kann, sind wir ihm für die Sammlung und Auswertung der Unterlagen und den Gemeinden für deren Zurverfügungstellung 

dankbar. Die Zusammenstellung soll unsere heimatkundlichen Kenntnisse erweitern.  

 

Schaffhausen, im Frühjahr 1983  

 

GEMEINDEDIREKTION DES KANTONS SCHAFFHAUSEN  
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S. 2 
 

DAS EHRENBÜRGERRECHT  

Gesetzliche Grundlagen  

Art. 21 des kantonalen Bürgerrechtsgesetzes vom 2. Juni 1969  

Personen, die sich um das Gemeinwesen in besonderer Weise verdient gemacht haben, kann das Gemeinde- und das Kantonsbürgerrecht eh-

renhalber verliehen werden.  

Art. 22  

Das Ehrenbürgerrecht steht ausschliesslich der Person zu, der es verliehen wird. Für Ausländer bleiben die bundesrechtlichen Bestimmungen 

vorbehalten.  

Art. 16 des eidgenössischen Bürgerrechtsgesetzes vom 29. September 1952  

Die Verleihung des Ehrenbürgerrechts an einen Ausländer durch einen Kanton oder eine Gemeinde ohne eidgenössische Bewilligung hat nicht die 

Wirkung einer Einbürgerung.  

Allgemeines  

Ehrenbürgerrechte sind im Kanton Schaffhausen recht selten verliehen worden. Nach dem Gesetzestext braucht es, damit ein Ehrenbürgerrecht 

verliehen werden kann, besondere Verdienste. Im allgemeinen liegen diese Verdienste kaum auf der politischen, wohl eher auf sozial/kultureller/ 

künstlerischer Ebene.  

Durch Erhebungen in den Gemeinden haben wir versucht, eine repräsentative Zusammenstellung der erteilten Ehrenbürgerrechte zu erhalten. Ob 

diese Zusammenfassung vollständig ist, kann nicht eindeutig bejaht werden, weil in den Familienregistern die Hinweise auf die Ehrenbürgerrechte 

nicht durchwegs übersichtlich angebracht sind und auch die Bürgerrechtsprotokolle nicht durchwegs vollständig Aufschluss geben.  

Immerhin ist diese Zusammenstellung ein bescheidener Anfang, der im Laufe der Jahre entsprechend ausgebaut werden kann.  

Schaffhausen, im Frühjahr 1983  

 

GEMEINDEDIREKTION DES KANTONS SCHAFFHAUSEN Bürgerrechtsdienst 



Gemeinde  

Name, Vornamen, 

Beruf des 

Ehrenbürgers 

Geburts-

datum  

allfälliges 

Sterbedatum 

Datum der Ertei-

lung des Ehren-

bürgerrechtes 

Grund für die Erteilung des Ehrenbür-

gerrechtes 

 

S. 3 
 

ALTDORF keine     

BARGEN keine     

BARZHEIM keine     

BEGGINGEN keine     

BERINGEN 
Rahm, Ewald, 

Lehrer 
28.7.1904 9. Juli 1986 27.6.1972 

ausserordentliche Verdienste um kulturelles 

Schaffen in der Gemeinde, Aufbau des 

Heimatmuseum, Lokalhistoriker 

 
Jaag, Otto,  

Prof. Dr. Dr. h.c. 
29.4.1900 31.7.1978 27.6.1972 

Verdienste um Gewässerschutz. Pionier auf 

diesem Sektor 

 

Schwyn, Wilhelm 

Friedrich, Unter-

nehmer, Hotelier 

19.5.1898 29.4.1973 27.6.1972 

ausserordentliche Spenden wie farbige 

Glasfenster, Gemälde, Spielgeräte für Kin-

dergärten und Schwimmbad (da er während 

des 2. Weltkrieges in England lebend auf 

das Schweizer Bürgerrecht verzichten 

musste, hatte die Verleihung des Ehren-

bürgerrechts nicht die Wirkungen wie üblich) 

BIBERN keine     

BUCH keine     

  



Gemeinde  

Name, Vornamen, 

Beruf des 

Ehrenbürgers 

Geburts-

datum  

allfälliges 

Sterbedatum 

Datum der Ertei-

lung des Ehren-

bürgerrechtes 

Grund für die Erteilung des Ehrenbür-

gerrechtes 

 

S. 4 
 

BUCHBERG 
Künzle, Richard, 

Pfarrer 
11.6.1886 13.11.1962 13.4.1923 

wohltätige Dienste speziell unter den Armen, 

Stifter des "Künzle-Heims" Schaffhausen 

(testamentarisch) 

BÜTTENHARDT keine     

DÖRFLINGEN 
Biber, Michael, 

Oberlehrer 
2.1.1858 10.8.1930 11.9.1901 

Tätigkeit als Chordirigent, als Organist und 

Aktuar des Landw. Vereins Dörflingen 

 

Klingenberg, Ar-

nold, Pfarrer, von 

Schaffhausen 

8.9.1864 10.9.1947 4.9.1930 
40 Jahre ref. Pfarrer in Dörflingen, lang-

jähriger Schulpräsident 

 

Risch-Gnädinger 

Adolf ‚Martin‘, 

Landwirt 

18.11.1928 4.4.2012 25.11.2011 
Verdienste zu Gunsten der Einwohnerge-

meinde Dörflingen 

 Bernath, Roland 1953  30.4.2015 
Verdienste zu Gunsten der Einwohnerge-

meinde Dörflingen 

GÄCHLINGEN 
Müller, Kaspar, 

Primarlehrer 
7.3.1830 25.3.1911 29.8.1873 

34 Jahre Elementarlehrer in Gächlingen. 

Grosse Verdienste um die Gesangskultur 

 
Lang, Johannes 

(John), Pfarrer 
14.11.1843 25.9.1910 29.1.1873 

16 Jahre Pfarrdienst in Gächlingen. Grosse 

Verdienste in regionalen und kantonalen 

Gremien 

  



Gemeinde  

Name, Vornamen, 

Beruf des 

Ehrenbürgers 

Geburts-

datum  

allfälliges 

Sterbedatum 

Datum der Ertei-

lung des Ehren-

bürgerrechtes 

Grund für die Erteilung des Ehrenbür-

gerrechtes 

 

S. 5 
 

GÄCHLINGEN 
Müller, Jean Georg, 

Industrieller 
7.8.1903 28.2.1990 25.11.1977 

Grosse Mäzene der Gemeinde Gächlingen: 

1957: Möblierung des neuen Kindergartens 

1975: 5 kunstverglaste Kirchenfenster an der 

Südfassade der Kirche 

1977: Kunstverglasung der restlichen Kir-

chenfenster 

Unterstützung der Ortsvereine und hu-

manitäre Institutionen. Beitrag an neue Kir-

chenorgel (Fr. 100'000.–) 

 
Müller, Alfred, 

Industrieller 
29.10.1908 2000 25.11.1977 

 
Müller, Emil, 

Architekt 
22.7.1904 1989 30.11.1984 

Verbundenheit mit der Gemeinde Gächlin-

gen 

 

Murbach, 

Hermann, Post-

halter, Gemeinde-

präsident 

20.1.1913 11.8.1991 30.11.1984 Dankbarkeit, Anerkennung, Wertschätzung 

 

Reich, Hans, Ge-

meindepräsident, 

Lokalhistoriker 

14.12.1917 18.8.2004 30.11.1984 
Dank und Anerkennung für ausserordentli-

che Leistungen 

  



Gemeinde  

Name, Vornamen, 

Beruf des 

Ehrenbürgers 

Geburts-

datum  

allfälliges 

Sterbedatum 

Datum der Ertei-

lung des Ehren-

bürgerrechtes 

Grund für die Erteilung des Ehrenbür-

gerrechtes 

 

S. 6 
 

GUNTMADINGEN keine     

HALLAU 
Rüegg, Heinrich, 

Pfarrer  
12.12.1851 27.11.1931 12.9.1891 

Verdienste für die Gemeinde, hervorragen-

der evangelischer Pfarrherr 

 
Weibel, Robert, 

Arzt 
8.9.1879 25.8.1968 13.11.1954 

Verdienste für die Gemeinde, allzeit bereiter 

praktizierender Landarzt 

 
Wanner, Hermann, 

Dr. phil., Politiker 
5.11.1914 22.10.1999 25.7.1992 

In Anerkennung seines grossen, uneigen-

nützigen Einsatzes für unser Dorf Hallau 

 

Pfund, Robert, 

Lehrer, Schulin-

spektor, Archivar 

30.9.1913 25.6.2016 20.9.2002 

als Anerkennung, Würdigung und Dank-

barkeit für seine zahlreichen und wertvollen 

lokalhistorischen Arbeiten 

HEMISHOFEN 

Büel, Johannes, 

Schulinspektor, 

Hofrat in Wien, 

Pfarrer 

13.8.1761 7.10.1830 Vor 1802 Schulpionier im oberen Kantonsteil 

HEMMENTAL 
Hatt-Haller, Hein-

rich 
1.5.1878 7.6.1940 2.11.1930 

grosse Vergabungen für die Schule und 

Kinderschule 

HOFEN 

Bührer, Erwin, 

Maschinen-Inge-

nieur 

6.4.1903 21.4.1980 5.6.1971 
grosse Verdienste und Vergabungen an die 

Gemeinde Hofen (Bührer-Brunnen etc.) 

  



Gemeinde  

Name, Vornamen, 

Beruf des 

Ehrenbürgers 

Geburts-

datum  

allfälliges 

Sterbedatum 

Datum der Ertei-

lung des Ehren-

bürgerrechtes 

Grund für die Erteilung des Ehrenbür-

gerrechtes 

 

S. 7 
 

LÖHNINGEN 
Müller, Franz, 

Kaufmann 
26.6.1905 10.12.1978 15.6.1966 

grosse Verdienste um das Löhninger 

Schulwesen (Kindergarten, Mehrzweck-

halle) 

LOHN keine     

MERISHAUSEN keine     

NEUHAUSEN AM 

RHEINFALL 

Schindler-Escher, 

Friedrich Martin, 

Generaldirektor 

AIAG 

7.2.1858 14.5.1927 9.11.1914 

grossherzige Schenkung an den protes-

tantischen Kirchenbaufonds. Stiftung eines 

Fonds für Ferienversorgung 

 
Christ-Siber, Ernst, 

Pfarrer 
21.8.1866 11.12.1933 8.7.1931 

über 40 Jahre Pfarrer in Neuhausen. Grün-

der verschiedener gemeinnütziger Institu-

tionen: Blaues Kreuz, CVJM, Hilfsgesell-

schaft, Kinderschule u.a. in wirtschaftlich, 

politisch und sozial schwierigsten Zeiten 

(1890–1930) 



Gemeinde  

Name, Vornamen, 

Beruf des 

Ehrenbürgers 

Geburts-

datum  

allfälliges 

Sterbedatum 

Datum der Ertei-

lung des Ehren-

bürgerrechtes 

Grund für die Erteilung des Ehrenbür-

gerrechtes 

 

S. 8 
 

NEUHAUSEN AM 

RHEINFALL 

Hübscher-Albrecht, 

Jakob, Lehrer, und 

Ehefrau Maria 

Katharina 

14.8.1883  

 

11.11.1887 

29.12.1962  

 

25.4.1975 

30.4.1959 

37 Jahre Reallehrer in Neuhausen, geo-

logische Forschungen am Rheinfall und im 

Kanton, anerkannter Mitarbeiter berühmter 

Geologen, bester Kenner der Grundwas-

serverhältnisse im Kanton, grosse Zahl 

wissenschaftlicher Publikationen darüber 

 

Steinegger-Kübler, 

Albert, Lehrer, mit 

Ehefrau Gertrud 

9.8.1893 

 

17.12.1902 

16.1.1964 

 

4.8.1982 

30.4.1959 

39 Jahre Reallehrer in Neuhausen, Vor-

steher, Erziehungsrat, Schulbehördemit-

glied, Verfasser der Ortsgeschichte von 

Neuhausen und unzähliger weiterer Beiträge 

von lokalen und kantonalen historischen 

Arbeiten 

 

Amsler-Pfenninger, 

Rudolf, Direktor 

SIG  

10.6.1900 24.3.1979 
25.11.1970, ohne 

Landrecht 

in Anerkennung seiner grossen Verdienste 

um die Stärkung unserer Landesverteidi-

gung und um die Förderung der Neuhauser 

Industrie. Konstrukteur des hervorragenden 

Sturmgewehrs der Schweizerarmee 

  



Gemeinde  

Name, Vornamen, 

Beruf des 

Ehrenbürgers 

Geburts-

datum  

allfälliges 

Sterbedatum 

Datum der Ertei-

lung des Ehren-

bürgerrechtes 

Grund für die Erteilung des Ehrenbür-

gerrechtes 

 

S. 9 
 

NEUHAUSEN AM 

RHEINFALL 

Illi-Kammer, Ernst 

Emil, Gemeinde-

präsident, von 

Zürich 

24.10.1903 30.4.1992 
25.11.1970, ohne 

Landrecht 

in Anerkennung und Würdigung seines un-

ermüdlichen Einsatzes für die Allgemeinheit 

und insbesondere seiner 22-jährigen, unei-

gennützigen Arbeit in entscheidungsreicher 

Zeit als Gemeindepräsident von Neuhausen 

 

Reichenbach- 

Bodmer, Fritz, 

Direktor SIG  

4.9.1902 31.10.1986 
25.11.1970, ohne 

Landrecht 

dem langjährigen, initiativen Leiter der 

weltbekannten Verpackungsmaschinen-

fabrik, in Anerkennung seiner grossen Ver-

dienste als Förderer der Neuhauser Industrie 

und somit der wirtschaftlichen Grundlage der 

Gemeinde 

 

Moser-Rich, Franz 

Samuel, Postver-

walter 

23.6.1889 14.11.1978 5.12.1975 

in Anerkennung seiner über 60-jährigen 

Tätigkeit als Berichterstatter und Chronist, 

sowie in Würdigung seines vielseitigen, un-

eigennützigen Wirkens zum Wohle seiner 

Heimatgemeinde 

  



Gemeinde  

Name, Vornamen, 

Beruf des 

Ehrenbürgers 

Geburts-

datum  

allfälliges 

Sterbedatum 

Datum der Ertei-

lung des Ehren-

bürgerrechtes 

Grund für die Erteilung des Ehrenbür-

gerrechtes 

 

S. 10 
 

NEUHAUSEN AM 

RHEINFALL 

Woessner, Dietrich, 

Gärtner 
9.8.1906 25.6.2000 28.4.1987 

In Anerkennung und Würdigung seines 

vielseitigen Wirkens als "Rosenvater der 

Schweiz". Durch seine Tätigkeit wurde der 

Name der Gemeinde Neuhausen in alle Welt 

getragen. 

 

Pfaff, Robert, 

Sekundarlehrer, 

Lokalhistoriker 

21.9.1928 06.07.2021 1.4.1998 

In Anerkennung und Würdigung seiner Ar-

beiten und Forschungen über die Vergan-

genheit der Gemeinde. Seine Beiträge zur 

Ortsgeschichte fördern die Heimatverbun-

denheit der Bürgerinnen und Bürger. 

 

Frauenfelder, Vreni 

Gertrud, Apothe-

kergehilfin 

10.10.1927 14.10.2018 20.12.2006 

In Anerkennung und Würdigung ihres En-

gagement für den Aufbau der Afghani-

stan-Hilfe Schaffhausen. 

NEUNKIRCH 
Keller, Otto, Dr. 

med. vet. 
24.3.1876 1.4.1925 27.1.1923 

in Anerkennung seiner ausserordentlichen 

Verdienste 

 

Rahm, Emil, und 

Ehefrau Maria geb. 

Bopp 

1.3.1854 

2.1.1861 

1.10.1927 

4.7.1951 
28.2.1916 

allzeit bereiter, praktizierender Landarzt. 

Stifter gemeinnütziger Institutionen 

  



Gemeinde  

Name, Vornamen, 

Beruf des 

Ehrenbürgers 

Geburts-

datum  

allfälliges 

Sterbedatum 

Datum der Ertei-

lung des Ehren-

bürgerrechtes 

Grund für die Erteilung des Ehrenbür-

gerrechtes 

 

S. 11 
 

NEUNKIRCH 
Schutz, Walter, 

Lokalhistoriker 
20.10.1908 11.7.1998 24.11.1980 

in Würdigung der grossen, uneigennützigen 

Arbeit beim Aufbau und der Betreuung des 

Ortsmuseums im Oberhof 

OBERHALLAU 
Rüedi, Ernst, Zi-

vilstandsbeamter 
3.12.1893 29.6.1974 28.2.1953 

in Anerkennung für sein im Jahre 1952 er-

schienenes Buch "Geschichte von Ober-

hallau" 

OPFERTSHOFEN keine     

OSTERFINGEN 
Ritzmann, Jakob, 

Kunstmaler 
13.4. 1894 10.4.1990 10.12.1982 

in Würdigung seiner Klettgaubilder und 

Kunstausstellungen auf der Landschaft 

(Neunkirch und Osterfingen). "Maler des 

Klettgau" 

RAMSEN keine     

RÜDLINGEN 
Scheyhing, Frieda, 

Lehrerin 
3.3.1905 5.12.1996 26.3.1965 

in Anerkennung der langjährigen Verdienste 

für die Jugend der Gemeinde 

SCHAFFHAUSEN 

Fürst von Thurn 

und Taxis, Maxi-

milian C., Postre-

galbesitzer 

3.11.1802 1871 1834 Postregalbesitzer 

  



Gemeinde  

Name, Vornamen, 

Beruf des 

Ehrenbürgers 

Geburts-

datum  

allfälliges 

Sterbedatum 

Datum der Ertei-

lung des Ehren-

bürgerrechtes 

Grund für die Erteilung des Ehrenbür-

gerrechtes 

 

S. 12 
 

SCHAFFHAUSEN 

Ebenauer, Johann 

Carl, Fabrikant, 

Inhaber einer 

Baumwollspinnerei 

20.5.1782 11.4.1846 2.7.1837  

 

Morstadt, Robert 

Adolf, Dr. phil., 

Direktor des Gym-

nasiums 

14.1.1803 13.12.1873 24.6.1864 
in verdienter Anerkennung seiner 25-jähri-

gen Leistungen am hiesigen Gymnasium 

 

Amsler-Laffon, 

Jacob, Prof., Er-

finder des Po-

larplanimeters 

16.11.1821 3.1.1912 23.9.1867 

in Würdigung seiner auf dem technischen, 

industriellen und wissenschaftlichen Gebiet 

erworbenen Verdienste 

 
Stamm, Heinrich, 

Bundesrichter 
3.12.1827 5.8.1905 24.6.1875 

in Anbetracht seiner langjährigen Tätigkeit 

für die Fortentwicklung unseres Ge-

meinwesens, für sein mehrjähriges Wirken 

als Präsident der erweiterten Gemeinde, 

welche Stelle er mit allem Takt und fern von 

aller Parteilichkeit bekleidete, namentlich 

aber für seine Verdienste um unser Eisen-

bahnwesen 

  



Gemeinde  

Name, Vornamen, 

Beruf des 

Ehrenbürgers 

Geburts-

datum  

allfälliges 

Sterbedatum 

Datum der Ertei-

lung des Ehren-

bürgerrechtes 

Grund für die Erteilung des Ehrenbür-

gerrechtes 

 

S. 13 
 

SCHAFFHAUSEN 

Braun, Max Fidel, 

Kaufmann, Stifter 

des Marienstiftes 

6.4.1838 3.5.1899 7.5.1893 
als Anerkennung für die Schaffung der Ma-

rienstiftung 

 

Schwarz, Gottlieb, 

Dr. phil., Rektor der 

Kantonsschule 

23.6.1860 4.2.1925 24.11.1901 

in voller Anerkennung der höchst her-

vorragenden und sehr aufopferungsvollen 

Leistungen der so ausgezeichnet gelunge-

nen Bundesfeier 

 

Henking, Carl, Dr. 

phil., Lehrer an der 

Kantonsschule 

14.7.1855 13.4.1934 24.11.1901 

in voller Anerkennung der höchst her-

vorragenden und sehr aufopferungsvollen 

Leistungen der so ausgezeichnet gelunge-

nen Bundesfeier 

 
Flitner, Carl Franz, 

Musikdirektor 
12.7.1838 22.8.1906 24.11.1901 

in voller Anerkennung der höchst her-

vorragenden und sehr aufopferungsvollen 

Leistungen der so ausgezeichnet gelunge-

nen Bundesfeier 

 

Haug, Eduard, 

Prof., Lehrer und 

späterer Rektor an 

der Kantonsschule 

20.6.1856 31.8.1932 24.11.1901 

in voller Anerkennung der höchst her-

vorragenden und sehr aufopferungsvollen 

Leistungen der so ausgezeichnet gelunge-

nen Bundesfeier 

  



Gemeinde  

Name, Vornamen, 

Beruf des 

Ehrenbürgers 

Geburts-

datum  

allfälliges 

Sterbedatum 

Datum der Ertei-

lung des Ehren-

bürgerrechtes 

Grund für die Erteilung des Ehrenbür-

gerrechtes 

 

S. 14 
 

SCHAFFHAUSEN 

Gysel, Julius, Dr. 

phil., Lehrer an der 

Kantonsschule 

11.8.1851 23.8.1935 17.12.1922 

der durch seine fünfzigjährige Tätigkeit als 

Lehrer und Leiter der obersten kantonalen 

Schulanstalt sich sowohl um das Gemein-

wesen wie auch um die Öffentlichkeit in 

hervorragender Weise verdient gemacht hat 

 

Homberger, Ernst 

Jakob, Dr. h.c., 

Industrieller 

4.7.1869 13.1.1955 27.6.1952 

in Anerkennung der Verdienste um den 

Ausbau und die Entwicklung des wichtigsten 

industriellen Unternehmens der Stadt 

Schaffhausen, und gleichzeitiger Würdigung 

einer Persönlichkeit, die mit Verständnis und 

Weitblick soziale und kulturelle Bestrebun-

gen förderte 

 
Bringolf, Walther, 

Stadtpräsident 
1.8.1895 24.3.1981 21.10.1965 

Diese Ehrung erfolgt in Anerkennung der 

grossen Verdienste um die wirtschaftliche 

und kulturelle Entwicklung der Stadt 

Schaffhausen und bringt gleichzeitig den 

Dank der gesamten Bevölkerung von 

Schaffhausen für die Bemühungen um das 

ganze Gemeinwesen zum Ausdruck 

  



Gemeinde  

Name, Vornamen, 

Beruf des 

Ehrenbürgers 

Geburts-

datum  

allfälliges 

Sterbedatum 

Datum der Ertei-

lung des Ehren-

bürgerrechtes 

Grund für die Erteilung des Ehrenbür-

gerrechtes 

 

S. 15 
 

SCHAFFHAUSEN 
Schib, Karl, Dr. phil. 

Dr. h.c., Historiker 
5.9.1898 22.9.1984 21.2.1974 

Diese Ehrung erfolgt in Anerkennung seiner 

hervorragenden Verdienste um die Ge-

schichtsschreibung von Stadt und Land-

schaft Schaffhausen und bringt gleichzeitig 

den Dank der gesamten Schaffhauser Be-

völkerung zum Ausdruck 

 

Uehlinger, Bern-

hard Arthur, 

Forstmeister 

26.11.1896 31.3.1983 11.3.1977 

in Anerkennung seiner grossen Verdienste 

um die Naturforschung in Stadt und Kanton 

Schaffhausen und um die Erhaltung der 

Landschaft in der näheren Umgebung der 

Stadt und im Kanton. 

Schaffung eines Naturhistorischen Mu-

seums und hingebungsvolle Betreuung der 

durch die Bombardierung vom 1. April 1944 

obdachlos gewordenen, bedeutenden wis-

senschaftlichen Sammlung 

SCHLEITHEIM 
Wälli, Johann 

Jakob, Pfarrer 
27.1.1830 30.8.1912 3.5.1874 

In Würdigung seiner Verdienste und zur 

Aufmunterung in seiner Amtstätigkeit. 

  



Gemeinde  

Name, Vornamen, 

Beruf des 

Ehrenbürgers 

Geburts-

datum  

allfälliges 

Sterbedatum 

Datum der Ertei-

lung des Ehren-

bürgerrechtes 

Grund für die Erteilung des Ehrenbür-

gerrechtes 

 

S. 16 
 

SCHLEITHEIM 
Schoch, Rudolf 

Egon, Dr. med. 
20.1.1873 30.12.1958 13.3.1951 

In Anerkennung seiner 44-jährigen Tätigkeit 

als Dorfarzt und Bezirksarzt und für seine 

wertvollen Dienste für die Schule und die 

Vereine. 

 

Schoch-Schudel, 

Kurt, Oberge-

richtspräsident, 

zuletzt Bundes-

richter 

17.2.1904 3.2.1980 7.12.1956 

in Würdigung seiner grossen Verdienste in 

der Öffentlichkeit in Kanton und Bund 

(Ständeratspräsident, Regierungsrat, Bun-

desrichter) 

 
Wanner-Hiestand 

Hans, Lehrer 
31.12.1907 13.5.1994 5.11.1982 

grosse Verdienste in der Heimatgemeinde 

(Gipsmuseum, Ausgrabungen Iuliomagus, 

Lokalhistoriker) 

SIBLINGEN keine     

STEIN AM RHEIN 
von Haeberlin, Karl 

August, Kunstmaler 
16.12.1832 13.4.1911 25.3.1901 

in Anerkennung der ausgezeichneten De-

koration am Rathaus (Gemälde) 

STETTEN keine     

THAYNGEN 

Augustin, Karl 

Adolf, Buch-

druckereibesitzer, 

Verleger 

30.8.1884 22.10.1988 28.3.1974 

besondere Verdienste um seine Heimat-

gemeinde (Herausgabe des Heimatblattes, 

etc.) 

TRASADINGEN keine     



Gemeinde  

Name, Vornamen, 

Beruf des 

Ehrenbürgers 

Geburts-

datum  

allfälliges 

Sterbedatum 

Datum der Ertei-

lung des Ehren-

bürgerrechtes 

Grund für die Erteilung des Ehrenbür-

gerrechtes 
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WILCHINGEN 
Bächtold, Albert, 

Mundartdichter 
3.1.1891 27.10.1981 7.12.1960 

in Anerkennung seiner grossen Verdienste 

um die Erhaltung der Wilchinger Mundart 

 
Bächtold, Kurt, 

Politiker, Historiker 
13.11.1918 30.10.2009 15.9.1989 Literarisches Schaffen 

 
Hedinger, Alfred, 

Sekundarlehrer 
1.2.1932  1.9.2007 

Aufarbeitung Wilchinger Handel; Verdienste 

um die Öffentlichkeit 

 

Ritzmann, Hans, 

Gemeindepräsi-

dent, Mundart-

dichter, Landwirt, 

Richter 

13.10.1933  29.10.2013 

Literarisches Schaffen, Einsatz für das 

Ortsmuseum, Verdienste um die Öffent-

lichkeit und das Gemeinwohl 

 


